
Bahngleichnisse



Bahngleichnisse
 Die einzelnen Wagen können nicht schneller fahren

als die Lokomotive zieht.
 Der nächste Zug nimmt auch problemlos mit,

wer den geplanten verpasst hat.
 Selbst wer entgegenkommend ist, kann den ganzen Betrieb 

aufhalten.
 Die Wichtigkeit einer Durchsage korrespondiert nicht 

notwendigerweise mit der Verständlichkeit der Durchsage.



Bahngleichnisse
 Nicht jeder Zug, der nicht da ist,

ist schon abgefahren.
 Nicht allen, die im gleichen Zug unterwegs sind,

ist bewusst, dass sie das gleiche Ziel haben.
 Lieber spät ankommen, als gar nicht.



Wer die Verbindung nach oben verliert, 
bleibt stehen.



Wer die Verbindung nach oben verliert, 
bleibt stehen.

 Ich bin der Weinstock,
ihr seid die Reben

 Bleibt in mir,
und ich bleibe in euch.



Wer die Verbindung nach oben verliert, 
bleibt stehen.



Bahngleichnisse
Wir erreichen das Ziel nur, wenn wir uns an allen Umsteigeorten 

am Ziel orientieren, obwohl es noch weit entfernt ist.

Geschwister, ich bilde mir nicht ein, das 
Ziel schon erreicht zu haben. Eins aber 
tue ich: Ich lasse das, was hinter mir 
liegt, bewusst zurück, konzentriere mich 
völlig auf das, was vor mir liegt,
und laufe mit ganzer Kraft dem Ziel 
entgegen, um den Siegespreis zu 
bekommen – den Preis, der in der 
Teilhabe an der himmlischen Welt 
besteht, zu der uns Gott durch Jesus 
Christus berufen hat. (Phil 3,13f)

Ziele:
 Gott treu bleiben
 Im Glauben wachsen
 Lernen, seine Stimme besser zu 

verstehen
 Bibelverse auswendig lernen
 Formbar bleiben, Charakter von 

Jesus prägen lassen
 Einladend für andere zu sein



Bahngleichnisse
Nicht immer, wenn es bergabgeht, sind wir im falschen Zug.

8 Ihr müsst nämlich wissen, Geschwister, dass das, was wir in der Provinz Asien 
durchmachten, so überaus schwer auf uns lastete und unsere Kräfte so sehr überstieg, 
dass wir schließlich nicht einmal mehr damit rechneten, mit dem Leben davonzukommen.
9 Wir kamen uns vor, als wäre das Todesurteil über uns gesprochen worden. Aber das alles 
geschah, damit wir nicht auf uns selbst vertrauten, sondern auf Gott, der die Toten zu 
neuem Leben erweckt.
10 Er hat uns vor dem sicheren Tod gerettet und wird uns auch weiterhin retten. Ja, wir 
haben unsere Hoffnung auf ihn gesetzt und sind überzeugt, dass er uns auch in Zukunft 
retten wird.
11 Auch ihr könnt dabei mithelfen, indem ihr für uns betet.
2 Kor 1 (NGÜ)



Bahngleichnisse
Es gibt Tunnels, die nicht mehr zu enden scheinen – wenn man 

stehen bleibt.
Ankommen kann nur, wer auf dem Weg ist
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